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Cari soci e cari amici, 
liebe Mitglieder und Freunde der DIG 
 
Wir begrüßen die Mitglieder und Freunde der Deutsch-
Italienischen Gesellschaft sehr herzlich und wünschen 
allen ein lebendiges und erlebnisreiches zweites Halb-
jahr 2026.  
Ein abwechslungsreiches Programm mit Themen aus 
Musik und Malerei, aber auch zum Kennenlernen der 
italienischen Lebenswelt lädt ein, Neues zu entdecken 
und in Gesprächen diese Eindrücke zu vertiefen. Es ist 
aber nicht nur der Blick nach Italien. Der „Lübecker 
Tintoretto“ öffnet Perspektiven für die Teilhabe an un-
serem kulturgeschichtlichen und gesellschaftlichen 
Leben  in Lübeck, auch Tosca und Puccini, Bellini und 
Busoni laden dazu ein, die Anregungen aus den Vor-
trägen zu vertiefen und zu erweitern, – im Theater, in 
Konzerterlebnissen, in Museen und bei Vorträgen 
anderer Vereine.  
Unsere Italiensehnsucht wird durch die Veranstaltungen 
zum Thema „Sardinien“ besonders angeregt, – ein 
Kulturraum, der nicht nur Reisewünsche weckt, sondern 
auch kulinarische Genüsse anspricht, vor allem auch 
in der Teilnahme an dem angebotenen Kochkurs. Bella 
Italia – Novello und unsere Weihnachtsfeier zum Ab-
schluss des Jahres versprechen genussvolle Momente. 
Vor allem auf unserer Weihnachtsfeier können wir noch 
einmal einen Blick in das ausklingende Jahr werfen 
und Anregungen für das kommende Jahr sammeln. 
Wir beginnen das Halbjahr aber zunächst mit unserer 
Mitgliederversammlung am 7. Juli 2026, zu der wir 
herzlich einladen. Kommen Sie und vor allem: engagieren 
Sie sich für die weitere Arbeit in der Deutsch-Italienischen 
Gesellschaft! Unsere Gemeinschaft lebt von der Bereit-
schaft, Ideen einzubringen und durch Teilhabe das Leben 
in unserem Verein anzuregen und mitzugestalten.  
Cari saluti  Ihr DIG-Vorstand 
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Dienstag, den 7. Juli 2026, 18.00 Uhr  
Einladung zur Mitgliederversammlung 2026  
K-Punkt, Parade 4, 23552 Lübeck 
 
Tagesordnung  
 1. Begrüßung 

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung & der 
Beschlussfähigkeit/Festlegung der Tagesordnung 

 3. Beratung/Beschlussfassung über eine neue Ver-
einssatzung (s. Anlagen d. postalischen Einladung) 

 4. Jahresbericht des Vorstands 

 5. Bericht des Schatzmeisters/Haushaltsplan 2026 

 6. Bericht der Kassenprüfer 

 7. Aussprache zu den Berichten 

 8. Entlastung des Vorstands 

 9. Neuwahl des Vorstands  
• Bestimmung eines Wahlleiters 
• Wahl der/des 1. Vorsitzenden 
• Wahl der/des 2. Vorsitzenden 
• Wahl des Schatzmeisters/der Schatzmeisterin 
• Wahl der Beisitzer/Beisitzerinnen 
• Wahl eines Kassenprüfers 
• Verschiedenes 

10. Zukunft der DIG-Sprachkurse/Kündigung des  
Unterrichtsraums (Geschäftsstelle) 

11. Verschiedenes 
 
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung senden Sie 
bitte bis 30.06.2026 per E-Mail an Susanne Resch – 
resch.sh@gmail.com. 
Wie immer laden wir Sie nach der Mitgliederversammlung 
zu einem Glas Wein ein.  
Für die Zubereitung der kulinarischen Genüsse rechnen 
wir wieder auf Ihre Unterstützung – Vorschläge bitte an 
Dörthe Klahn-Noll unter Tel. 0451 704952 oder Mail: 
klahn_noll@gmx.de 
 
Lübeck, den 22. Mai 2026 Susanne Resch 

1. Vorsitzende 
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Do., den 10. September 2026, 19.00 Uhr 
Tosca 
Vissi d’arte – Die Magie der Floria Tosca  
Multimedialer Vortrag von Kerstin Marfordt, Lübeck 
VHS Aula, Falkenplatz 10 
 
Als Puccini im Februar 1889 Vic-
torien Sardous Schauspiel „La 
Tosca“ mit der legendären Sarah 
Bernhardt in der Titelrolle zum 
ersten Mal auf der Bühne sah, sei 
er nach eigenen Aussagen „fol-
gorato“ – vom Blitz getroffen ge-
wesen, und er hat im weiteren 
alles daran gesetzt, diesen Stoff 
vertonen zu können. Der auch 
durch die Auseinandersetzungen mit den Librettisten 
recht mühsame Entstehungsprozess brachte dann eine 
Oper hervor, die sehr bald zum Standardrepertoire in 
den Opernhäusern der Welt gehören sollte.  
Faszinierend ist dabei besonders die Entwicklung der Ti-
telheldin – von der gefeierten Operndiva zur kompromiss-
losen Rächerin. Aber auch die explizite Bezugnahme auf 
reale Orte wie die Engelsburg oder den Palazzo Farnese 
in Rom trägt zur dramatischen Kraft des Werkes bei. – In 
diesem multimedialen Vortrag werden wir die hochinte-
ressante Entstehungsgeschichte der Oper ebenso ken-
nenlernen wie unterschiedliche Interpretationen der drei 
Hauptrollen durch gefeierte Stimmen der Operngeschichte.  
Kerstin Marfordt studierte Schulmusik mit Haupt- und 
Leistungsfach Klavier an der Musikhochschule Lübeck. 
Neben ihrem Studium absolvierte sie eine Ausbildung 
zur Sprachpädagogin an Sprachschulen in Florenz, 
Rom und Verona, da ihr besonderes Interesse neben 
der Musik auch Italien und der italienischen Sprache 
gilt. Neben der Konzerttätigkeit als Begleiterin von Sän-
gern und Instrumentalisten hält sie Vorträge zu ver-
schiedenen Themen, vorrangig aus der Welt der Oper.   
In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Lübeck 
Eintritt 8 € / 5 € DIG-Mitglieder 
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Dienstag, den 22. September 2026, 18.30 Uhr 
Caravaggio – Sein Werk, seine Vita und 
die Rezeption in der erzählenden Literatur  
Vortrag von Dr. Brigitte Heise, Lübeck 
VHS-Aula Falkenplatz 10 
 

Über kaum einen Maler ist so 
viel geschrieben worden wie 
über Michelangelo Merisi, ge-
nannt Caravaggio: Über 3000 
Titel zählt die Fachliteratur, aber 
er ist auch Hauptfigur in etlichen 
Romanen und Erzählungen. 
In vielen dieser Publikationen 
wird die schwarze Legende 
von dem genialen Maler des 
Frühbarock, der zugleich ein 

Verbrecher, sogar ein Mörder war, gepflegt. Die Cara-
vaggio-Ausstellung in Düsseldorf 2006 wurde begleitet 
von einem Band mit Kurzgeschichten namhafter Autoren, 
zusammengefasst unter dem Titel „Maler – Mörder – 
Mythos“. Was ist dran an diesem finsteren Image des 
Caravaggio? Und wieso ist er unbestritten zugleich 
der geniale Erneuerer der Malerei?  
Der Vortrag folgt seinem ereignisreichen Leben und 
stellt die Werke in den Mittelpunkt, die die Kunst-
geschichte revolutioniert und noch heute nichts von 
ihrer Faszination verloren haben. Zugleich werden in-
ternationale, zeitgenössische Autoren zu Wort kommen, 
die seine ungewöhnliche Vita und sein phantastisches 
Werk in Geschichten verwandelt haben. 
 
Dr. Brigitte Heise ist Kunsthistorikerin und den Lü-
beckern vor allem als ehemalige Leiterin des Museums 
Behnhaus/Drägerhaus bekannt. Der Kunst der deutschen 
Romantiker in Italien und der italienischen Kunst gilt 
ihr besonderes Interesse. 
 
In Zusammenarbeit mit der VHS Lübeck 
Eintritt 8 € / 5 € DIG-Mitglieder 

David mit dem Haupte Goliaths
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Donnerstag, den 8. Oktober 2026, 18.30 Uhr 
Der „Lübecker“ Tintoretto  
Vortrag von Dr. Anna Lena Frank, Lübeck 
VHS Hüxstraße 118 – 120 
 
Seit nunmehr 445 Jahren 
hängt in der Katharinen-
kirche ein Werk des welt-
bekannten italienischen 
Künstlers Jacopo Tinto-
retto, umgeben von einem 
mächtigen, vermutlich in 
Lübeck gefertigten Rah-
men. Es nimmt fern der 
venezianischen Heimat 
des Künstlers als Doku-
ment der Kunst- und Han-
delsmetropole Lübeck eine 
ähnlich herausragende 
Stellung in der regionalen 
Kunstgeschichte ein wie 
das etwa 100 Jahre zuvor (1491) entstandene Pas-
sionsretabel von Hans Memling. Es steht somit in der 
Tradition der international weitgefächerten Verknüpfung 
der Hansestadt und ihrer Bürger:innen und gibt dabei 
so manches Rätsel auf. Diesen wollen wir im Zuge 
einer ausführlichen Reise durch die „Bildlandschaft“ 
des Meisterwerks, einer intensiven Betrachtung des 
vielschichtigen Rahmens und im Kontext von Werk und  
Leben des Malers Tintoretto auf den Grund gehen.  
Anna Lena Frank hat Kunstgeschichte und Erzie-
hungs- und Bildungswissenschaften in Hamburg studiert. 
Sie wurde mit einer Arbeit über die nachreformatorischen 
Epitaphien Norddeutschlands promoviert. Den Lübeckern 
ist sie als wissenschaftliche Mitarbeiterin des St. An-
nen-Museums bekannt, wo sie seit 2021 tätig ist. Der 
Kunst Tintorettos gehört neben dem Norddeutschen 
Mittelalter ihr besonderes Interesse.  
Eintritt 8 € / 5 € DIG-Mitglieder 
In Zusammenarbeit mit der VHS Lübeck 

Die Auferweckung des Lazarus
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Dienstag, den 20. Oktober 2026, 19.30 Uhr  
Puccini, der Frauenversteher 
Multimedia-Vortrag von Dr. phil. Sabine Sonntag,  
Hannover 
Großer Saal der Gemeinnützigen in Lübeck  
 

Hat Puccini die Frauen wirk-
lich verstanden? Diejenigen 
in seinem Privatleben wahr-
scheinlich nicht, aber seine 
Bühnenfiguren Mimì, Tosca 
und Madama Butterfly 
umso mehr. Die Frauen in 
der Oper des 19. Jahrhun-
derts waren allesamt Opfer 

einer männlich dominierten Gesellschaft. In ihren Arien 
ging es um den Verlust des Geliebten oder um das Di-
lemma, sich zwischen Geliebtem und dem Vater ent-
scheiden zu müssen.  
Giacomo Puccini holte die Frauenfiguren an der Wende 
zum 20. Jahrhundert aus ihrem Schattendasein heraus 
und gab ihnen eine neue Stimme. Plötzlich war die Frau 
selbst jemand, sie war berufstätig und musste für sich 
einstehen – wie der Prototyp Mimì in „La Bohème“. Sie 
verdient ihr Geld als Stickerin, aber sie ist krank – das ist 
ihr Dilemma. Und hier setzt Puccini an, lässt die männ-
lichen Helden über sich hinauswachsen. Hatten sie sich 
früher mit dem Vaterland beschäftigt und für Ehre und 
Rache gekämpft, so kämpfen sie nun für die geliebte 
Frau und deren Wohlergehen. Das war absolut neu! 
 
Dr. phil. Sabine Sonntag, Opernregisseurin und Musik -
wissenschaftlerin, porträtiert einige weibliche Opern-
figuren Puccinis, dessen 100. Todestag im Jahr 2024 
den Komponisten neu ins Rampenlicht stellte. Mit ihren 
lebhaft dargebotenen Multimedia-Vorträgen hat sie 
schon seit Jahren unsere Mitglieder begeistert.   
 
In Zusammenarbeit mit der Gemein- 
nützigen Gesellschaft Lübeck im Rahmen  
der Dienstagvorträge • Eintritt frei  
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Freitag, den 6. November 2026, 19.00 Uhr  
Chopin, Bach, Busoni 
Klavierrecital mit Luca Pieruccioni, Lucca 
Haus Eden, Königstraße 25 
 
Programm 
• Frédéric Chopin (1810 – 1849) 
• Casta Diva (Bellini/Chopin) 
• Notturno op. 27 Nr. 2 
• Notturno op. 37 Nr. 1 
• Notturno in Do diesis minore (postuma)  
• Polacca op. 26 Nr. 1 
• Polacca Op. 40 Nr. 1 
• Polacca Op. 40 Nr. 2 
 
Bach/Busoni:  • Choral – Nun komm der  
                          Heiden Heiland BWV 659 
                       • Choral – Wachet auf,  
                          ruft uns die Stimme 
                       • Ciaccona in re minore BWV 1004 
 
Das Programm widmet sich den vielfältigen musika-
lischen Bezügen zwischen europäischen Kompositionen 
verschiedener Stilepochen. Die vom italienischen Bel-
canto inspirierten Werke Frédéric Chopins charakteri-
sieren die erste Hälfte des Programms. 
Nach der Pause werden Bezüge des modernen italie-
nischen Komponisten Ferruccio Busoni (1866 – 1924) 
zur Vokalmusik Johann Sebastian Bachs aufgezeigt. 
 
Luca Pieruccioni hat am Staatlichen Konservatorium 
„Giacomo Puccini“ in La Spezia bei Franco Parenti 
Klavier studiert und mit der Bestnote abgeschlossen. 
Es folgten ein Studium des Dirigierens in Florenz bei 
Piero Bellugi und verschiedene Meisterkurse.  
Er gewann Preise bei zahlreichen Klavierwettbewerben, 
so u.a. beim Concorso Pianistico der Stadt Genua und 
bei der London International Music Competition Grand 
Prize Virtuoso. Seine Konzerttätigkeit als Solopianist, 
auch im Rahmen von kammermusikalischen Konzerten, 
führte ihn durch ganz Europa. Luca Pieruccioni ist Vi-
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zepräsident und Künstlerischer Leiter der Associazione 
Musicale Pietrasanta und unterrichtet am Liceo Musicale 
„A. Passacaglia“ in Lucca. 
 
Diese Veranstaltung wird gefördert mit Mitteln der Pos-
sehl-Stiftung.  
 
Der Eintritt ist frei; um eine Spende zugunsten des Pia-
nisten wird gebeten. 
 

• • • 

 

Mitgliederbewegung 
 
Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 
Dr. Anette Bauer 
Dr. Jochen Bauer 
Silka Kube 
Christian Kube 
Stefanie Leuenroth 
Dr. Sven Leuenroth 
Gabriele Libbach  
  
Wir trauern um 
Dr. Wolf Lienau   
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Donnerstag, den 26. November 2026, 18.00 Uhr   
Sardinien entdecken – Kultur und Kulinarik   
Multimedia-Vortrag von Lino De Palmas, Berlin 
K-Punkt Lübeck, Parade 4 
 
Sardinien zählt zu den faszinierendsten Regionen des 
Mittelmeerraums. Die Insel beeindruckt nicht nur durch 
ihre abwechslungsreichen Landschaften, wilden Berg-
landschaften, traumhaften Küsten und ursprünglichen 
Dörfer, sondern auch durch ihre jahrtausendealte Ge-
schichte, lebendigen Traditionen und eine einzigartige 
Kultur, die sich in vielen Bereichen bis heute erhalten 
hat. 
Der Referent nimmt die Teilnehmer*innen mit auf eine 
spannende Reise durch seine Heimat. Vorgestellt 
werden die Geschichte Sardiniens, regionale Beson-

derheiten, traditio-
nelle Feste, die 
sardische Lebens-
weise sowie Wis-
senswertes über 
Land und Leute. 
Dabei erhalten die 
Gäste einen au-
thentischen Ein-
blick in den Alltag 
und die kulturelle 
Vielfalt der Insel. 

Bei einem anschließenden Glas sardischen Weins und 
kleinen kulinarischen Köstlichkeiten bleibt ausreichend 
Zeit für Fragen, Gespräche und den gemeinsamen 
Austausch über eine der interessantesten Regionen 
Italiens. 
 
Lino De Palmas, geboren auf Sardinien, widmete sich 
nach seinem Philosophiestudium der italienischen Spra-
che, Literatur und den Traditionen seiner Heimat. Neben 
seiner Tätigkeit als Autor von Kinderbüchern unterrichtet 
er Italienisch und gibt Kochkurse in Berlin.  
 
Eintritt 8 € / 5 € DIG-Mitglieder 

Barumini_Su Nuraxi 



Freitag, den 27. November 2026, 17.00 Uhr 
Kulinarische Reise nach Sardinien    
Familienbildungsstätte der Gemeinnützigen 
Jürgen-Wullenwever-Straße 1 
 
Unter der Leitung von Lino 
De Palmas und mit Unter-
stützung von Janina Vahl 
begeben sich die Teilneh-
mer*innen auf eine kulina-
rische Reise nach Sardinien. 
Gemeinsam werden typi-
sche Gerichte der sar-
dischen Küche zubereitet. 
Dabei kommen ausgewählte 
Zutaten und Produkte zum 
Einsatz, die den authenti-
schen Geschmack der Insel 
vermitteln. 
Lino De Palmas vermittelt 
traditionelle Zubereitungs-
arten sowie praktische 
Tipps und Tricks für eine gesunde, schmackhafte und 
unkomplizierte Küche, die sich auch im Alltag leicht 
umsetzen lässt.  
 
Die sardische Küche gilt als eine der ursprünglichsten 
Küchen des Mittelmeerraums. Viele Rezepte und Zu-
bereitungsarten werden bis heute von Generation zu 
Generation weitergegeben und spiegeln die enge Ver-
bundenheit der Inselbewohner mit ihrer Heimat, ihren 
Traditionen und regionalen Produkten wider. 
Begleitet wird der Kurs von hauseigenen sardischen 
Weinen und vielen Geschichten über die kulinarischen 
Traditionen und die Lebensart der Sarden.  
 
Kostenbeitrag: 45 € (inkl. Getränke) 
Begrenzte Teilnehmerzahl! 
 
Anmeldungen bei Dörthe Klahn-Noll,  
Tel.: 0451 704952, klahn-noll@italia.de

13
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Samstag, den 5. Dezember 2026, 16.00 Uhr   
„Buon Natale“ –                                      
unsere traditionelle Weihnachtsfeier mit  
Musik, Kaffee, Tee, Panettone und Novello 
K-Punkt Lübeck, Parade 4 
 
Mit unserem vorweihnachtlichen Beisammensein möch-
ten wir unsere diesjährigen Aktivitäten ausklingen 
lassen. Gute Stimmung und anregende Gespräche 
verstehen sich von selbst. Ein musikalisches Programm 
wird die Feier abrunden.  
 
Um die nötigen Vorbereitungen für einen gelungenen 
Nachmittag treffen zu können, melden Sie sich bitte 
bis zum 30. November bei Dörthe Klahn-Noll an: 
Tel.: 0451 704952 oder klahn-noll@italia.de 
 
Wir bitten um eine Spende für die Musizierenden. 
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Vorschau Reisen 2027 
 
Im kommenden Jahr planen wir 
vom 18. bis 27. April eine Reise 
nach Bergamo, Brescia und 
an den wunderschönen Lago 
d’Iseo (4 Nächte in Bergamo 
und 5 Nächte am Lago d’Iseo). 
 
Folgende Programmpunkte 
sind angedacht:  
Bergamo – Brescia – Pavia – romanische Kirchen im 
Hinterland von Bergamo und am Lago d’Iseo – 2x 
Schifffahrt auf dem Lago d’Iseo – Freskenkirchen des 
Malers Romanino – Villa Suardi mit Malereien von Lo-
renzo Lotto – prähistorische Felsmalereien des Valle 
Camonica u.a. Unterwegs sind immer wieder kleine 
Spaziergänge geplant. 
Die Reise erfolgt mit einem Direktflug der ITA (LH-
Tochter), die 1 x am Tag ohne Umsteigen von HH nach 
Mailand-Linate und zurück fliegt. 
 
Da Hotel- und Flugbuchungen immer schwieriger 
werden bzw. hohe Stornokosten anstehen, wird die 
Reise dieses Mal schon sehr früh ausgeschrieben – 
und zwar ohne Flugkosten.  
Die Flüge können dann individuell oder mit Hilfe von 
neil&peters Reisen gebucht werden. Selbstverständlich 
kann auch mit der Bahn angereist werden. 
 
Das Reiseprogramm wird bis Mitte Juli fertig gestellt 
sein und an alle Interessenten geschickt werden. Je 
eher Sie sich anmelden, desto früher und günstiger 
können die Flüge gebucht werden.  
 
Anmeldungen richten Sie bitte an Dörthe Klahn-Noll, 
Tel. 0451 704952, Mail: klahn-noll@italia.de 

• • • 

Geplante Herbstreise:  
Italien in München & Umgebung (5-tägige Bahnreise) 
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Sprachunterricht    
Ende gut – alles italienisch!  
 
Plötzlich stand es vor ihr – wie aus dem Nichts auf-
getaucht: ein kleines Mädchen. Rosa, alias Rosalind1, 
versuchte es nach dem ersten Schrecken mit einem 
Gespräch. Aber das kleine Mädchen blieb stumm. Es 
antwortete auf keine der Fragen. Nun erklärte Rosa 
dem Kind, dass sie zu einer Laien-Schauspielertruppe 
gehöre, die hier in dem Wäldchen Shakespeares As 
You Like It proben wollten, d.h. eigentlich nur die 
Szene im Wald von Arden. Auch diese Ausführungen 
quittierte das Mädchen mit Schweigen, folgte der 
Schauspielerin Rosalind-Rosa jedoch, als jene, den 
Korb mit Pilzen aufhebend, in Richtung einer Lichtung 
davon schritt, wo die anderen Mitglieder der Truppe 
Jacques, alias Peter, lauschten, der gerade seinen 
Monolog „All the world’s a stage“2 aufsagte. Rosa 
und das namenlose Mädchen betraten gleichsam  
die „Bühne“. Sie wurden sofort umringt und mit Fra-
gen nach der Identität des Kindes bedrängt. Rosa 
zuckte die Achseln, und das Mädchen blickte die 
jungen Frauen und Männer schweigend nacheinander 
an. Nun redeten alle durcheinander, interpretierten 
das Erscheinen des Kindes im Wald ganz im Sinne 
der darzustellenden Komödie als Weltflucht und den 
Wald als symbolischen Raum für Heilung und Selbst-
findung, bis Rosa sie mit der banalen Frage, was 
denn nun geschehen solle, unterbrach. Blicke hefteten 
sich auf den Boden… Einer der Pagen-Darsteller 
stimmte – mehr aus Verlegenheit, als Übersprungs-
handlung – das Lied „It was a lover and his lass“3  
an. Das löste eine Reaktion bei dem Kind aus. Es fing 
an zu weinen. Rosa nahm es in den Arm und summte 
tröstend Melodien, die ihr plötzlich wieder einfielen. 
Da stimmte das Mädchen summend ein und sang 
klar und deutlich:  

 
Ninna nanna, ninna oh, 

questo bimbo a chi lo do?  
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Rosa rief entzückt: „Sie konnte uns gar nicht verstehen. 
Sie ist Italienerin.“ Dann wandte sie sich auf Italienisch 
an das Mädchen und fand nach und nach heraus, 
dass das Kind sich von den Eltern entfernt und im 
Wald verlaufen hatte. Als man noch überlegte, wie 
man die Eltern finden sollte, standen die plötzlich vor 
ihnen. Rosa machte die Dolmetscherin. „Ende gut, 
alles gut“, befand die an Shakespeare geübte Truppe. 
Kind und Eltern waren wieder vereint und inzwischen 
unter vielen Dankesbezeugungen Richtung Straße ver-
schwunden. Dann stürmte es auf Rosa ein … Jacques-
Peter wollte wissen, wo sie denn so gut Italienisch 
gelernt habe. „Na, das ist doch klar: in der Deutsch-
Italienischen Gesellschaft Lübeck“, gab Rosa lachend 
zurück, „und ich würde euch raten, es auch zu lernen. 
Dann können wir sogar Stücke auf Italienisch spielen.  
 
Nähere Informationen und Anmeldung bei  
Marion Bessert, Mail: dighl-mb@t-online.de 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 Rosalind und Jacques sind Figuren aus dem  
  Stück As You Like It von William Shakespeare. 
2 Akt 2, Szene 7 
3 Akt V, Szene 3 
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Beitrittserklärung 
 
Ich/wir erkläre(n) meinen/unseren Eintritt in die Deutsch-
Italienische Gesellschaft Lübeck e.V. und verpflichte(n) 
mich/uns, den Jahresbeitrag in Höhe von _________ € 
zu zahlen.  
Der Mindestbeitrag pro Jahr beträgt: 
15,00 € für Schüler/Studenten 
40,00 € für Einzelmitglieder · 70,00 € für Paare/Familien 

Name 

Vorname 

Geburtsdatum 

Straße 

PLZ/Ort 

Telefon 

E-Mail 

Datum/Unterschrift 
 
SEPA-Lastschriftmandat 
Gläubiger-Identifikations-Nr. DE06DIG00000386406 
Mandatsreferenz  
Hiermit ermächtige(n) ich/wir die Deutsch-Italienische 
Gesellschaft Zahlungen von meinem/unserem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. 

Kontoinhaber 

IBAN 

BIC 

Datum/Unterschrift 
 
Bitte senden Sie Beitrittserklärung und SEPA-Last-
schriftmandat, jeweils gesondert unterschrieben und im 
Original an die Deutsch-Italienische Gesellschaft e.V., 
Breite Straße 6-8, 23552 Lübeck. 
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Ihre Ansprechpartner  
 

Vorsitzende/Veranstaltungen 
Susanne Resch 
Telefon 0451 3844146 
resch@italia.de 
 
Stellvertreterin/Veranstaltungen 
Silke Stender 
Telefon 0451 4812665 
stender@italia.de 
 
Finanzen 
Holger Klindwort  
Telefon 0451 300991-0 
h.klindwort@stb-klindwort.de 
 
Reisen/Veranstaltungen 
Dörthe Klahn-Noll 
Telefon 0451 7063412 
klahn-noll@italia.de 
 
Beisitzerin 
Christine Betke-Güntner  
Telefon 0451 208385 
christine-betke@gmx.de 
 
Beisitzer 
Gianmarco Martino 
Telefon 0162 9064062 
dig@gianmarcomartino.com  
 
Presse/Gazzettino 
Dr. Peter Wendt 
Telefon 04504 6442 
p.wendt-pansdorf@t-online.de   

Sprachkurse: Marion Bessert 
Tel. 0451 5820513 · dighl-mb@t-online.de   
Geschäftsstelle: DIG Lübeck 
Breite Str. 6-8 · 23552 Lübeck · mail@italia.de · www.italia.de  
Bankverbindung: Sparkasse Lübeck 
IBAN: DE19 2305 0101 0014 4504 49



            neil & peters Reisen  

 

Gegenwart und  
Vergangenheit erleben 

 

Kultur- und Wanderreisen  
in Europa mit  

  
• spannenden Programmen 

• guten Hotels mit landestypischem Flair 

• kleinen Gruppen mit Gleichgesinnten  

• Reisen außerhalb der Hauptsaison 

• verlässlicher Organisation und  
exzellenten Reiseleitern 

• einheimischen Spezialitäten 

 
Fordern Sie unseren Katalog  
an unter: 
 
neil&peters Reisen GmbH 
 
Breisacherstraße 1 
81667 München 
Tel.:  089 24418474 
Fax:  089 24418475 
 
info@neilundpeters-reisen.de 
www.neilundpeters-reisen.de 


